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50 Jahre Fußballabteilung der SpVgg Pittenhart 
 

1. Herren 
 
Im ersten Jahr nach der Gründung der SpVgg Pittenhart im Juli 1961 
wurden nur Freundschaftsspiele ausgetragen.  
 
Das erste Mannschaftsfoto der SpVgg Pittenhart 

hinten: Vorstand und Trainer Georg Reichhofer, Ludwig Mayer, Josef 
Hundsberger, Hans Reichhofer, Hermann Niedermaier, Josef Karl, Ludwig 
Kirschner , Max Huber 
vorne: Josef Hartl, Josef Stecher, Ludwig Siglreithmaier, Franz Enzinger  
 

Am Punktspielbetrieb nahm die SpVgg dann ab der Saison 62/63 teil. 
Roland Zehetmaier, Rudi Brandl und Karl Neubauer trainierten die 
Mannschaft in den ersten Jahren.  
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Die Tabelle nach der ersten Punktspielsaison 1962/63: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Quelle: Trostberger Tagblatt v. 01.07.1963) 

 
Das Platzierungsdiagramm zeigt, dass man in den nächsten Jahren 
zumeist  mittlere Plätze in der C-Klasse erspielen konnte.  
Platzierungen der ersten zehn Jahre: 

 

Platz 62/63 63/64 64/65 65/66 66/67 67/68 68/69 69/70 70/71 71/72 

1          x 

2           

3           

4           

5           

6   x    x  x  

7     x      

8    x       

9      x     

10           

11 x          

12        x   

13           

14           
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Mannschaftsfoto aus der Saison 1967/68 

 

 
Ab der Saison 1967/68 spielte auch eine Reservemannschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Spieler der beiden Mannschaften Saison 1967/68 
Kainz, Geßlein H., Dumpler J., Göbl Hubert 

Blabsreiter, Wolfsberger J., Hans J., Karl E., Künzner Fr.,  Baumann J., 
Renda, Hartl J., 

Enzinger, Wolfsberger P., Mayer L., Stricker, Karl J., Wolfsberger Jak., 
Dumpler G., Losbichler, Parzinger, Dumpler L., Babinger Hans, Schöberl, 
Obermaier T., Obermaier O., Gold H., Huber M., Göbl Hans, Hundsber-

ger, Fischer Fr., Heinrichsberger G., Thusbaß, Stellner, Babinger A.,  
(Quelle: Spiel-Chronik SpVgg Pittenhart I./Res.) 
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Neben der Punkterunde spielte die Mannschaft bei vielen Pokaltur-
nieren mit. Vor allem die Derbys waren heiß umkämpft und die Siege 
prestigeträchtig, wie am 15. Aug. 1969 in Seeon vor 350 Zuschauern: 
SpVgg Torschützen: Babinger (2), Schöberl, Dumpler G., Dumpler L. 

Nach zehn Jahren SpVgg Fußball der bisher größte sportliche Erfolg: 
Der langjährige Trainer Alois Renda stand im Juni 1972 mit der SpVgg 
punktgleich mit Altenmarkt und der DJK Traunstein an der Tabellen-
spitze. Leider verlor man das Qualifikationsspiel um den Aufstieg in 
die B-Klasse in Traunwalchen  gegen den DJK Traunstein 1:2 und ver-
blieb anschließend für lange Zeit in der C-Klasse. 
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5 Mannschaft 1973: hinten: M. Parzinger, A. Renda, J. Dumpler, G. 
Schartner, G. Dumpler, L. Mayer, L. Dumpler,   
vorne: H. Thusbaß, G. Kainz, P. Wolfsberger, E. Losbichler 
 
Platzierungen der Jahre 1973 – 1982: 
Platz 72/73 73/74 74/75 75/76 76/77 77/78 78/79 79/80 80/81 81/82 

1           

2           

3           

4        x   

5 x          

6  x         

7           

8    x       

9          x 

10   x        

11       x  x  

12     x x     

13           
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Mitte der 70er Jahre ging es sportlich immer weiter bergab und auch 
im Jugendbereich zeigte sich vorerst keine Perspektive, so dass 
Renda 1977 nach 10 Jahren  als Trainer aufhörte. Ihm folgten in den 
nächsten Jahren Ludwig Mayer, Peter Wolfsberger, Wolfgang Jeche, 
Max Parzinger, Manfred Stahl, Josef Schartner und Thomas Rupp. 
 
Die Fertigstellung des Sportheimes bedeutete 1980 einen Meilen-
stein für die gesellschaftliche Entwicklung der Fußballabteilung. Un-
zählige Stunden Eigenleistung der Vereinsmitglieder und Gönner des 
Vereins und der unermüdliche Einsatz von Vorstand Hans Babinger 
trugen maßgeblich zum Gelingen dieses Vorhabens bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fast 30 Jahre dauerte es bis zur ersten Meisterschaft im 
Herrenbereich. Die gelang Trainer Werner Schmid mit der Reserve 
1990. Andi Fenis konnte als Kapitän die Meisterschale entgegen 
nehmen und das wurde natürlich gefeiert. 
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Pittenhart ist Reservemeister 1990 

Bericht Trostberger Tagblatt: 
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Die beiden Herrenmannschaften der Saison 1989/90 

hinten: M. Eder, W. Schönhuber, K. Pis, Trainer W. Schmid, M. Maier, R. 
Schmidhuber, St. Parsdorfer, H. Lukas, K. Neubauer, M. Dumpler, P. Gün-
ther, G. Stöttner, M. Thusbaß, M. Thusbaß, A. Fenis ; vorne: L.  Siglreith-
maier, R. Jais, H. Niedermaier, S. Obermaier, K. Schönhuber, S. Fischer, T. 
Karl, W. Gebauer, W. Hainz, F. Fuchs; im Tor: J. Pis und H. Krutzlinger  
Platzierungen der Jahre 1983 -1992: 

Platz 82/83 83/84 84/85 85/86 86/87 87/88 88/89 89/90 90/91 91/92 

1           

2           

3           

4           

5   x    x    

6 x   x x      

7  x        x 

8        x   

9      x     

10           

11         x  

12           

13           
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1990 wurde Peter 
Wolfsberger als Abtei-
lungsleiter verabschie-
det. 15 Jahre war er im 
Ausschuss und als Ab-
teilungsleiter für die 
Fußballabteilung ver-
antwortlich. Klaus Pis 
übernahm die Abtei-
lung und G. Stöttner 
wurde Trainer der Pit-

tenharter Herren. Leider spielte die „Erste“ weiter unter den Erwar-
tungen. Der sportliche Tiefpunkt war 1993 der letzte Platz der C-
Klasse. Zum Glück kamen dann einige gut ausgebildete Jugendspieler 
ins Team und die SpVgg sah besseren Zeiten entgegen.   
Gerhard Stöttner schaffte 1995 nach 34 Jahren mit dem Aufstieg in 
die B-Klasse den bisher größten Erfolg der SpVgg Pittenhart.  
Unvergessen der 4:1 Auswärtssieg im Nachholspiel beim SC Frasdorf: 
Strömender Regen - Rückstand nach 9 Minuten – Tore von  Göbl, 
Thusbaß,  Karl und Grundner – der Aufstieg war perfekt! 
Pittenhart feierte mit den Fußballern den ersten Aufstieg. 
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Nachfolger von Erfolgscoach Stöttner wurde der Eggstätter Ralf Zapf. 
Mit ihm begannen aufregenden Jahre in der Fußballabteilung. Im 
ersten Jahr B-Klasse kam man auf den 9. Platz, aber im folgenden 
Jahr verpasste die Mannschaft sensationell als Tabellenzweiter erst in 
der Relegation den Aufstieg in die A-Klasse.  

Alle Spieler der Aufsteiger 1994/95: 
Thusbaß Chr., Fuchs F., Schönhuber K., Huber M. ,Eder Max,  

Eder Markus, Obermaier S., Göbl H., Karl T., Wolfsberger T., Guggenhuber M., 
Grundner E., Fischer S., Hainz W., Altenweger M., Krutzlinger Joh., Maier M., 

Scheidhamer J., Dumpler M., Thusbaß M., Siglreithmaier L., Pis J. 
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Relegationsmannschaft 1997 mit Trainer Zapf in Prien: 

 
Bereits in der folgenden Saison 1997/98 musste die Mannschaft wie-
der um den Klassenerhalt bangen. Pittenhart gewann  im Tabellenbe-
reinigungsspiel um den Klassenhalt in der B-Klasse gegen Albaching 
5:1. 
Vom BFV wurden 1998 die Spielklassen neu eingeteilt und ab dem 
folgenden Jahr waren dann die Reservemannschaften aufstiegsbe-
rechtigt. Pittenhart spielte in der Kreisklasse 2 und wieder einmal 
stand ein Trainerwechsel an. Peter Schuster kam zur SpVgg. Er brach-
te viele neue Ideen mit (Stadionzeitung) und sorgte für Geselligkeit 
(Skilager). Nicht zuletzt wegen des Wechsels  von Spielmacher Chr. 
Thusbaß zum TSV Bad Endorf stieg die SpVgg 1999 als Tabellenletzter 
leider in die A-Klasse ab. Aber schon im nächsten Jahr machten es 
Mannschaft und Trainer wieder gut und wir feierten im Jahr 2000 
den 2. Aufstieg der Pittenharter Herren.  
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Die Kreisklassen- Aufsteiger 2000 mit Trainer Peter Schuster : 

hinten: P. Schuster, T. Batke, G. Kaiser, St. Niedermaier, S. Göbl, M. Eder, 
M. Guggenhuber, H. Göbl, A. Probst, M. Eder 
vorne: S. Obermaier, T. Karl, H. Teetz 

Im Jahr darauf schaffte auch die „Zweite“ den Aufstieg in die B-
Klasse. 
Nach drei Jahren verließ  Peter Schuster die SpVgg und Edwin Mit-
termaier kam. Beide Mannschaften waren vom Verletzungspech ver-
folgt, konnten ihre Klasse nicht halten und stiegen in die A- bzw. C-
Klasse ab. Es folgten zwei unspektakuläre Jahre bevor 2005 Mitter-
maier mit dem Team als Tabellenzweiter zum Relegationskrimi gegen 
Aßling in Griesstätt antreten musste. Leider verlor die Mannschaft 
unglücklich 1:2.  
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Schon zuvor stand fest, dass Gerhard Stöttner die Mannschaft wieder 
übernehmen sollte und dass Christian Thusbaß nach Pittenhart zu-
rückkehren würde. Das gab der Mannschaft neuen Schwung. Stöttner 
holte  mit der Mannschaft 2006 ohne Punktverlust die Meisterschale 
und schaffte die Rückkehr  in die Kreisklasse. 
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Im nächsten Jahr musste man wieder mal um den Klassenerhalt ban-
gen, aber im Tabellenbereinigungsspiel in Amerang gegen Eiselfing 
schoss Hubert Göbl in der Verlängerung das erlösende Tor 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wieder mal mussten die treuen SpVgg Fans um den Klassenerhalt zittern 
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neue Ligaeinteilung 
1998: Die frühere C-
Klasse wird zur A-
Klasse. Die B-

Klassenmannschaft 
der SpVgg Pittenhart 
spielt in der Kreis-
klasse. Die Reserve-
mannschaften der 
ehemaligen C-
Klassenvereine wer-
den 1999  in die neu-
en C-Klassen aufge-
teilt und sind auf-
stiegsberechtigt. 

 
 
 
 

Klaus Pis übergab 2007 nach 17 Jahren das Amt als Fußballabteilungs-
leiter an Max Eder. Hubert Göbl wurde 2. AL und Siegfried Obermaier 

kümmert sich um 
die Kasse und den 

Schriftverkehr. 
Dass sich nun drei 
Mann die Arbeit 
von Klaus Pis tei-
len, lässt nur erah-
nen, was er alles 
für die Pittenharter 
Fußballer getan 

hat. Seit 1990 sorgte er sich mit Leib und Seele um alles auf und ne-
ben dem Spielfeld. 
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Seit Gründung der SpVgg Pittenhart waren folgende Fußballabtei-
lungsleiter verantwortlich:  

Josef Stecher 
Hans Thusbaß 
Franz Enzinger 

PeterWolfsberger 
Klaus Pis 
Max Eder 

Mit  Gründung der weiteren Abteilungen gewann das Amt an Bedeu-
tung und die Arbeit und Verantwortung wuchs von Jahr zu Jahr. 

 
Für die Saison 2007/08 wurde Dieter Hechenberger als Trainer ver-
pflichtet. Es sollte die erfolgreichste Saison der SpVgg Geschichte 
werden. Die Erste sicherte sich in Stein vor 600 Zuschauern bereits 
am drittletzten Spieltag die Meisterschaft und stieg zum ersten Mal 
in die Kreisliga auf. 

Kreisliga-Aufsteiger 2008 
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Auch die 2. Mannschaft schaffte den Aufstieg und am letzten Spieltag 
in Kammer auch die Meisterschaft der C Klasse 5 
Leider konnten wir die Klasse nicht halten.  Im Relegationsspiel in Bad 
Endorf verlor die SpVgg Pittenhart gegen Vogtareuth. Nach einem 
aufregenden Jahr Kreisligaerfahrung stieg die Mannschaft 2009  wie-
der ab.  
Nun wurde der Ex-Traunreuter Andi Dörner als Trainer verpflichtet. 
Viele der Routiniers beendeten ihre Karriere und so musste der neue 
Trainer ein neues Team formieren. Im ersten Jahr gelang mit dem 9. 
Platz der Klassenerhalt, aber zur Winterpause 2010/11 gab Dörner 
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auf und Interimstrainer Ralf Zapf konnte im Frühjahr den Abstieg in 
die A-Klasse nicht mehr verhindern. Ab Sommer 2011 trainiert Alex 
Spahmann die Pittenharter Herren. 

 Die erste Mannschaft im Oktober 2011 

 
Nun schließt sich der Kreis und die „Erste“ spielt nach 50 Jahren 
SpVgg Pittenhart quasi wieder in derselben Klasse wie die „Urväter“ 
der SpVgg. Die "Zweite" hält sich seit 2008 in der B-Klasse. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 


